
 

 

Mitgliederbrief 1-2009 Brief des Präsidenten 

Liebe Kolleginnen, liebe Kollegen 

Die Christbäume sind von der Grünabfuhr mitgenommen worden, die Champagnerflaschen liegen im 
Container beim Grünglas. Ja, die Festtage sind definitiv vorbei, der Alltag ist zurückgekehrt. Ihnen allen 
möchte ich die besten Wünsche zum Neuen Jahr entbieten: Mögen Ihre Pläne, Hoffnungen und Erwartungen 
für 2009 in Erfüllung gehen.  

ICOMOS Schweiz ist im vergangenen Jahr erfreulicherweise gewachsen. Bald werden wir zweihundert 
Mitglieder haben. Noch gibt es viele versierte jüngere, aber auch ältere Fachleute auf unserem Gebiet, die 
sich noch nicht bei IOCOMOS engagieren. Diese möchten wir in den kommenden Jahren als Mitglieder 
gewinnen.  

Das alte Jahr endete aus unserer Sicht mit der positiven Nachricht, dass die beiden Kammern des Parlaments 
zusätzliche Gelder für die Denkmalpflege beschlossen haben. Dies zeugt einerseits davon, dass die 
Parlamentarierinnen und Parlamentarier die Wichtigkeit unserer Anliegen anerkennen, zum andern spricht 
dieser Erfolg aber auch für die wirkungsvolle Lobbyarbeit aller betroffenen Kreise.  

Unsere Jahrestagung 2009 wird am 8./9. Mai 2009 in Winterthur stattfinden. Zusammen mit dem städtischen 
Denkmalpfleger Daniel Schneller sind wir daran, ein vielfältiges Programm zusammenstellen. Die 
Erforschung, Bewahrung und Belebung von Wohnbauten, vom Altstadthaus bis hin zur Arbeitersiedlung ist 
eines der Themen, die Winterthur beschäftigen. Im Bennpunkt steht auch immer wieder das Sulzerareal. Die 
Umnutzung und Umgestaltung dieses Industriegebietes ist in gleichem Masse eine städtebauliche wie auch 
eine denkmalpflegerische und architektonische Herausforderung.  

ICOMOS Schweiz möchte die Zusammenarbeit mit ICOM intensivieren. Dabei geht es nicht nur, aber auch um 
die Anerkennung der ICOMOS-Mitgliederkarte in Schweizer Museen. Es gibt eine Reihe von weiteren, sich 
zum Teil im eigentlichen Sinne des Wortes überschneidenden Themen. Museen befinden sich häufig in 
historischen Bauten, und oftmals ist eine Abgrenzung zwischen Museumsbau und Museumsgut gar nicht so 
einfach. 

Vom 18. bis zum 21. Juni 2009 findet in Lindau die Internationale Bodensee-Konferenz statt. Wie immer sind 
daran die ICOM-Nationalkomitees der drei Länder Deutschland Schweiz und Österreich beteiligt. Diese haben 
sich entschlossen, dieses Jahr mit den drei Landesgruppen von ICOMOS zusammenzuarbeiten. Das 
Tagungsthema lautet "Museen und Tourismus." Es ist vorgesehen, dass ICOMOS Schweiz an dieser 
Veranstaltung aktiv mitmachen wird und ihr vielleicht erfolgreichstes Produkt, den Preis für das "historische 
Hotel/Restaurant des Jahres" vorstellt.  

Diesem Schreiben liegt der alljährliche Einzahlungsschein für den Jahresbeitrag bei. Für die prompte 
Überweisung möchte ich Ihnen schon im Voraus danken.  

Ich freue mich, viele von Ihnen bei den vielfältigen Veranstaltungen von ICOMOS Schweiz in diesem Jahr 
begrüssen zu dürfen und verbleibe mit freundlichen Grüssen 

Herzliche Grüsse 

 
Eduard Müller 
Seelisberg, 7. Januar 2008 


